
































































Hoshii (2001: S. 39) は日本人のドイツ語発音について Junge, aber, unten










[i:] ih [ts] z
ieh dz
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1 Intonation 3. Konsonanten
1.1 Wortakzent 3.1 Fortis und Lenis ●
1.2 Satzakzent ● 3.2 R-Laute ●
1.3 Rhythmus 3.3 Auslautkonsonanten
1.4 Melodie ● 3.4 H-Laute
1.5 Pausen ● 3.5 /f-v-b/ ●
2 Vokale 3.6 [S]
2.1 Länge und Kürze 3.7 Ich-Laut [ç] und Ach-Laut [x]
2.2 Ö- und Ü-Laute ● 3.8 Konsonantenverbindungen
2.3 O-Laute und U-Laute ● 3.9 Nasale ●
2.4 E-Laute
2.5 Diphtonge










2. 発音教育と聴き取り: Synchronisierung (繰り返し)、シャドウイング、
音読の効果






1. sehen und hören: 学習者はまず映像を見ながら、簡単な会話を聴く。
(テーマ、おおよその内容、会話の状況を理解する)
2. still lesen: 黙読。(文字と音の関係を確認)
3. Bewusstmachung: それぞれの語にどのような発音規則が当てはまるか
を考えながら単語を分類する。(発音規則の意識化)
4. halblaut (synchron) mitlesen: 話されている音を聴きながらそのまま
模倣し、繰り返して発音する。(イントネーションやアクセント、自然な
発音の練習)





















Hörverstehen kommt aber nicht schon dadurch zustande, daß
Gesprochenes an das Ohr des Hörers dringt, sondern dieser muß auch die
Absicht haben, es zu verstehen.
. . . Es sollte deutlich geworden sein, daß Hörverstehen keinesfalls, wie
der immer noch gebräuchliche Begriff „passive Fertigkeit“ nahelegt, ein
bloßes und eben passives Aufnehmen von Text durch den Hörer ist,
















この点ではドイツ語教材 Schritte (2004) も同様のコンセプトで構成され
93ドイツ語教育における「聴く」「話す」能力の養成について
ている。以下のように全 7課中 6課まで時間をかけて Satzmelodie と Satz-
akzent, Wortakzent に取り組ませようという強い方向性が見て取れる。
Lektion 1. Satzmelodie,
Lektion 2. Satzmelodie / Satzakzent,
Lektion 3. Satzmelodie in Fragesätzen, Vokale a, o: lang und kurz,
Lektion 4. Wortakzent: Komposita, Vokale e, i: lang und kurz,
Lektion 5. Umlaute ü, ä, ö Aussprache und Orthographie (ä-e; lange
und kurze Vokale)
Lektion 6. Satzakzent, unbetontes e







報」「参考情報」「補助情報」「発展情報」)(竹蓋: 1997 S. 98)を与えていること
が大きな手がかりとなって、最終的に学習者に全体的な聴き取りから詳細な内
容(発話の理由、根拠、機能、目的)、さらに話者の態度や感情、意図までの聴


























は特に初級の学習者向けに手を加えることはしていない。(Bauer: 1992 S. 24)













































蘆 なぞなぞ(職業、動物、食べ物 . . . )
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Vorspann achten einen Erwartungsrahmen
Überschriften, Titel zu den verbalen Dialog
den einzelnen Teilen bekommen;
der Szenen ﬁnden
darüber sprechen










I Interpretationsfragen Fragen lesen und Gesamtdialog
verstehen interpretieren, d.h.
Hören und anschließend Sprecher und Stimmung
Notizen machen im Dialog
《付録》 聴き取り練習の内容と順序 (Bauer: 1987 S. 11–13より)






Stellung in bezug auf
eigene Erfahrung nehmen





T Fragen zum Text lesen und wenn Mitverstehen, Vorver-
genauen Text möglich Lücken stehen, Antizipation:
ergänzen
Lücken ergänzen durch
Text und Tonband inhaltliches, grammatisch
hören und Lösungen strukturelles Kombinieren
überprüfen bzw. rest-
liche Lücken ergänzen Erinnerung, Wiederholung:
den genauen Wortlaut
heraushören
mit Hilfe des Tonbands
Lücken ergänzen
neue Ausdrücke erfassen
A Wichtige Ausdrücke lesen und lernen sich die wichtigen
Ausdrücke bewußt
Durchgang Aufgabe,Tätigkeit direktes Lernziel
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machen und merken
Ü Übung zu den schriftl. Transfer-
Ausdrücken Übungen sich an eigene
Situationen erinnern
Q Quiz Sätze aus dem Kontext Behalten:
den einzelnen Hörsze- Wichtige Ausdrücke
nen zuordnen behalten, indem sie dem






FG Formalgramma- Lücken ergänzen Formal-Grammatik,
tische Übungen Lexik, Idiomatik wieder-
holen, festigen.
durchgängiges, indirektes Lernziel:




auf die Gestaltung des Unterrichts
Einﬂuß nehmen:
Lehrer zu Lehrschritten auffordern
Bitte spielen Sie den Dialog noch einmal!
Ich konnte das und das nicht verstehen,
raushören etc.
101ドイツ語教育における「聴く」「話す」能力の養成について
Fertigkeit Hören und Sprechen im
Deutschunterricht
Yoshitaka KAKINUMA
Am Ende des 19. Jahrhunderts hat W. Viëtor die damalige Unterrichts-
methodik der Fremdsprachen in Deutschland stark kritisiert und die
direkte Methode vorgeschlagen. Während die damalige Grammatische-
Übersetzungsmethode auf die geschriebene Sprache den Schwerpunkt
gelegt hatte, benutzte man anschließend auch die Unterrichtsmaterialien
aus der gesprochenen Sprache und machte Phonetikunterricht. Danach
wurde über verschiedene methodische Probleme im Fremd-
sprachenunterricht diskutiert.
In dieser Arbeit wird die jetzige Lage des Phonetikunterrichts in Japan
kurz kritisiert und es wird dann nach einem Übungsmodell für Hörübungen
im Englischunterricht eine Übungstypologie im Deutschunterricht
vorgeschlagen. Die Einübung des Hörverstehens und der Aussprache
betrifft nicht nur die Phonetik, sondern auch sehr stark andere Bereiche
wie Lexik und Grammatik.
